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D
as Jahr 2025 war für den Golf 
Club Hubbelrath ein in vielen 
Bereichen erfolgreiches Jahr mit 
sportlicher Spannung in allen 
Altersklassen, top gepflegten 

Plätzen und viel Spass am Golfsport. 
Jetzt geht es so langsam zu Ende und 
wir richten den Blick noch einmal zu-
rück, aber auch ein gutes Stück voraus 
in die Saison 2026 die in wenigen Wo-
chen beginnt.

Die Investition in vier Mähroboter 
hat sich als wahrer Segen für den Ost-
platz und dessen Spielqualität erwie-
sen. Selten haben wir so viel positives 
Feedback von Gästen, aber noch viel 
wichtiger, von Clubmitgliedern über 
den Zustand des Ostplatzes bekom-
men. Eine intensive, speziellen Besan-
dung der Grüns („Grading“) hat ebenso 
dazu beigetragen, dass wir selbst im 
November über außergewöhnlich gute 
Spielbedingungen für diese Jahreszeit 
verfügten. Die Neugestaltung des Grün-
umfeldes an Loch 6 (Ostplatz) zu Be-
ginn des Jahres, verbunden mit der Re-
novierung des existierenden (links) und 
der Gestaltung eines neuen (rechts) 
Grünbunkers, sowie einem deutliche-
ren Freischnitt des Grünumfeldes liefen 
planmäßig ab und haben zu einer er-
heblichen optischen, wie spielerischen 
Aufwertung des Loches für alle Mitglie-
dergruppen geführt. 

Auch auf dem Westplatz war das 

Team um Head-Greenkeeper Andreas 
Schönekerl emsig unterwegs und hat 
mit großem Einsatz den so dringend 
notwendigen Gehölzschnitt fortgeführt, 
um Grüns, Abschlägen und Spielbah-
nen mehr “Licht und Luft“ zu geben und 
damit die Spielqualität nachhaltig zu 
verbessern. In unserem Fuhrpark haben 
wir durch Anschaffung eines weiteren 
Transporters, einer Häckselmaschine 
für Gehölzarbeiten auf dem Platz sowie 
Anbauteilen für einen Grünmäher un-
sere Schlagkraft deutlich erhöht.

Aber der aus unserer Sicht größte 
Erfolg des Jahres 2025: Zusammen mit 
dem für uns zuständigen Forstamt ha-
ben wir ein mehrjähriges umfassendes 
Pflegekonzept für unsere Anlage entwi-
ckelt, welches uns in die Lage versetzt, 
wertvolle Gehölze und Pflanzen zu stär-
ken, aber gleichzeitig sogenannte „Be-
dränger“, also Büsche und Bäume die 
zu nahstehen und dadurch die Lebens-
zeit wertvoller Bäume verkürzen, zu 
entfernen. Sichtachsen können wieder-
hergestellt und der Verlauf der Bahnen, 
wie ihn sich Bernhard von Limburger, 
der berühmte Architekt unserer Anlage 
beim Bau des Ostplatzes vorgestellt hat, 
können wieder freigestellt und besser 
gepflegt werden. Dieser neue Ansatz, 
der eine gesunde Balance zwischen 
Golf und Natur, dem Geschehen auf 
den Fairways und abseits der Fairways 
sichert, hat das Potenzial die Qualität 
beider Anlagen von Hubbelrath über 

JAHRESRÜCKBLICK UND AUSBLICK
viele Jahre, wenn nicht gar Jahrzehnte 
auf ein neues Niveau zu heben. Davon 
konnten wir zu unserer großen Freude 
auch die Untere Naturschutzbehörde 
der Stadt Düsseldorf überzeugen, die 
voll hinter dem Konzept steht und es 
auch genehmigt hat.

Erste Ergebnisse dieser Maßnah-
men konnten wir denjenigen von Ihnen 
schon vorstellen, die beim traditionel-
len Martinsgansturnier mitgespielt ha-
ben. Aber es gibt noch so viel mehr zu 
tun.

Für 2026 planen wir, Ihnen viele 
neue Blickwinkel für Ihr Spiel offerieren 
zu können, wie z.B. die freie Bespielbar-
keit der (derzeit überwachsenen) vor-
gelagerten Fairwaybunker auf Loch 1, 
Loch 3 und Loch 6 des Ostplatzes.

Die Liste ist lang und wir haben vie-
le Ihrer Wünsche dabei ganz oben auf 
dieser Liste stehen.

Im sportlichen Bereich gab es über 
alle Altersgruppen eine Vielzahl von 
Erfolgen, über die wir bereits berichtet 
haben. Besonders freut uns zum Jahres-
ende, dass Nicolai von Dellingshausen 
bei den Profis mit dem Gewinn der Aus-
trian Open nunmehr endgültig seinen 
Durchbruch auf der DP-World Tour ge-
schafft hat. Eine tolle Leistung unseres 
langjährigen Mannschaftsspielers!

Sehr herzlich bedanken möchten 

wir uns bei allen unseren Partnern und Sponsoren, 
die den Club und die Mannschaften seit Jahren groß-
zügig unterstützen: der Coroplast Group aus Wup-
pertal, dem Porsche Zentrum Düsseldorf und der 
Allianz Deutschland AG mit der Essener Generalver-
tretung Krenzler-Graf-Biermann, Sebworld sowie 
bei Brangs+Heinrich. Wir wissen dieses Engagement 
für unserem Club sehr zu schätzen.

Nicht zu vergessen sind aber auch die vielen un-
verzichtbaren Freiwilligen, die mit großem Engage-
ment in den verschiedenen Gremien, Gruppen und 
Mannschaften tätig sind und sich für unseren Club 
einsetzen. Wir sind auch zukünftig sehr dankbar über 
jede Unterstützung. 

Abschließend ist es mir ein besonderes Anliegen 
mich im Namen des Vorstands, aber auch aller Mitglie-
der bei allen Mitarbeitern im Club, im Greenkeeping, 
den Trainern, Frau Donner mit Ihrem Gastronomie-
Team und Frau Ellsiepen mit ihrem Golf Shop-Team 
ganz herzlich für ihren Einsatz in diesem Jahr zu be-
danken. Es sind diese Mitarbeiter, Pächterinnen und 
Partner, die das Clubleben in Hubbelrath so einzigar-
tig machen.  

Liebe Mitglieder, liebe Leser, wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien nun eine stimmungsvolle Advents-
zeit, frohe Weihnachtstage und alles Gute für das 
neue Jahr.

Mit sportlichen Grüßen im Namen des gesamten 
Vorstandes

herzlichst Ihr 

Christian Sommer

(Präsident)

GOLFCLUB INTERN

NONNSTOP I SPORTS 
organisiert Ihre Gruppen 

 Golf- und Tennisreise auf 
Mallorca. Wir bieten maß-

geschneiderte Golf und Tennis- 
urlaube an, die auf die individuel-

len Bedürfnisse und Wünsche zugeschnitten sind. Wir 
kümmern uns um alle Details, damit Sie sich entspannt 
auf Ihre Reise freuen können. 

Wir sind Ihr persönlicher Ansprechpartner für alle Fragen 
und Wünsche, kümmern uns um alle Details, wie Flüge, 
Greenfees, Trainingsplätze, Mietwagen und Unterkünfte, 
damit Sie sich entspannt auf Ihre Golf- oder Tennisreise 
freuen können. Auf Wunsch auch mit persönlicher Be-
treuung vor Ort!

Lassen Sie uns Ihre Reise planen! 
Kontaktieren Sie uns, um ein unverbindliches Angebot 
zu erhalten.

GOLF & TENNIS 
auf Mallorca

Genießen 
Sie entspannt 
Ihre Golf- oder 

Tennisreise.
Wir kümmern 
uns um alle 

Details!

Wolfgang Nonn · Bismarckstr. 114 · 47799 Krefeld
info@nonnstop.de · 0049-174 99 99 99 8
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WAS IM WINTER AUF UNSEREN PLÄTZEN PASSIERT
Wenn die Golfer in die Win-
terpause gehen und das Bag 
ein paar Wochen Ruhe be-
kommt, beginnt für den Platz 

seine wichtigste Erholungs- 
und Pflegephase. Auch wenn 
es auf den ersten Blick stiller 
wirkt: In den Wintermonaten 

ist bei uns Greenkeepern 
Hochbetrieb. Damit Sie einen 
kleinen Einblick bekommen, 
was hinter den Kulissen pas-

siert, hier ein Überblick über 
die wichtigsten Maßnahmen 
der kommenden Wochen.

Baumbestand: Pflege 
für Licht, Luft und 
Sicherheit

Unser Baumbestand ist ein prägendes 
Element des Golf Club Hubbelrath – 
aber er verlangt regelmäßige Aufmerk-
samkeit. In den Wintermonaten führen 
wir Kronenpflegeschnitte durch, ent-
fernen Totholz und überprüfen alle 
Bereiche auf Verkehrssicherheit.

Was oft unterschätzt wird: Bäu-
me beeinflussen das Mikroklima der 
Grüns. Zu viel Schatten oder stehende 
Feuchtigkeit durch Wurzeldruck kön-
nen die Rasenqualität merklich min-
dern. Manchmal müssen deshalb ein-
zelne Bäume weichen – nicht, weil wir 
sie nicht mögen, sondern weil Licht, 
Luft und Spielflächen Priorität haben 
müssen.

Oder anders gesagt: Ein Golfball 
verzeiht vieles – ein Baum eher nicht.

Neue Maschinen: Warum ein Semiroughmäher 
unverzichtbar ist

Unser Maschinenpark wird Verstärkung bekommen. Ein neuer Semiroughmäher 
sorgt künftig für saubere Übergänge zwischen Fairway und Rough.

Für viele Golfer ist das Semirough nur ein schmaler Streifen – für uns Green-
keeper ist es ein empfindlicher Bereich, der das Spiel fairer macht und den Ball 
besser auffindbar hält. Neue Mäher arbeiten dabei präziser und effizienter.

Man könnte sagen: Das Semirough bekommt damit quasi einen regelmäßigen 
Friseurbesuch – nicht zu kurz, nicht zu wild, aber gepflegt.

Werkstattzeit: Winter als Wellnessprogramm für 
Maschinen
Während der Platz ruht, ist unsere Werkstatt besonders lebhaft. Jede Maschine 
wird komplett durchgecheckt: Spindeln werden geschliffen, Lager gewechselt, Hy-
draulik und Elektronik überprüft.

Die Qualität der Pflege hängt entscheidend vom Zustand der Maschinen ab. 
Eine perfekt eingestellte Mähspindel kann mehr Einfluss auf die Balltreue und 
Geschwindigkeit haben als so mancher glaubt. Kurz gesagt: Unsere Maschinen be-
kommen im Winter mehr Wellness als die meisten von uns in der kalten Jahreszeit.

Rasenruhe: Warum Winterzeit 
Aufbauzeit ist

Auch der Rasen braucht Pause. In der Ruhephase lagern die 
Gräser Energie ein und bereiten sich auf die neue Saison vor. 
Deshalb sind manche Sperrungen oder Einschränkungen bei 
Frost oder Nässe notwendig – sie schützen die empfindlichen 
Pflanzenstrukturen.

Man kann es so sehen: Der Platz schont seine Kräfte für 
einen gesunden Start ins Frühjahr – ganz ähnlich wie wir nach 
den Feiertagen.

Fazit: Viel Arbeit für einen starken 
Saisonstart

Unser Ziel bleibt unverändert: beste Spielbedingun-
gen für alle Mitglieder. Die Winterzeit ist dafür unver-
zichtbar. Mit Baumpflege, Maschinenwartung, gezielten 
Platzarbeiten und einer ordentlichen Portion Naturver-
ständnis legen wir den Grundstein für die kommende 
Saison.

Vielen Dank für Ihr Verständnis in dieser besonde-
ren Zeit.

GOLFGOLF CLUB-INTERN GOLFGOLF & NATUR

Text:
Andres Schönekerl

GOLF CLUB HUBBELRATH ERNEUT IN 
„GOLF & NATUR“ MIT GOLD AUSGEZEICHNET

D
er Golf Club Hubbelrath hat er-
neut die höchste Auszeichnung 
des Deutschen Golfverbandes 
(DGV) im Programm „Golf & Na-
tur“ erhalten: das Gold-Zertifikat. 

Diese Rezertifizierung bestätigt, dass der 
Club nicht nur sportlich Maßstäbe setzt, 
sondern auch in besonderem Maße 
Verantwortung für unsere Landschaft, 
die Artenvielfalt und den nachhaltigen 
Betrieb des gesamten Clubgeländes 
übernimmt. Für Mitglieder und Gäste ist 
dieses Siegel ein verlässlicher Nachweis, 
dass Golf in Hubbelrath in einem Umfeld 
betrieben wird, in dem Naturqualität 
und sportlicher Anspruch harmonisch 
ineinandergreifen.

Ökologie & Biodiversität – Lebensräu-
me, schützen und stärken
Das Zertifikat würdigt den sorgfältigen 
Umgang mit Flora und Fauna auf dem 
Gelände. Die extensiv gepflegten Berei-
che, artenreichen Wiesen, strukturrei-
chen Hecken und ökologisch wertvollen 
Teiche schaffen Rückzugsräume für Vö-
gel, Insekten und Kleinsäuger. Ein pro-
fessionelles Monitoring unterstützt den 
langfristigen Erhalt und die Förderung 
heimischer Arten.

Ressourcen & Energie – effizient und 
zukunftsorientiert
Mit moderner Bewässerungstechnik, 
verantwortungsvoller Wasserentnahme 
und dem konsequenten Einsatz von 
Ökostrom zeigt der Club, dass sportli-
che Qualität und Ressourcenschonung 
zusammengehören. Ebenso wird der 
Energieverbrauch regelmäßig analysiert 
und optimiert, um Emissionen weiter zu 
reduzieren und den Weg zur Klimaneut-
ralität systematisch voranzutreiben.

Bio-Qualität & nachhaltige Platzpflege
Die Platzpflege folgt klaren umweltori-
entierten Prinzipien: der sparsame und 
verantwortungsvolle Einsatz notwendi-
ger Betriebsmittel, geprüfte biologische 
Alternativen, schonende Pflegekonzepte 
sowie eine stetige Weiterentwicklung 
der Pflegestandards im Einklang mit wis-
senschaftlichen Empfehlungen.

Artenschutz & Recycling – Kreisläufe 
statt Verschwendung
Der Club fördert aktiv Artenschutzpro-
gramme, unter anderem durch Nisthil-
fen, Blühflächen und die Pflege ökolo-
gisch wertvoller Areale. Gleichzeitig wird 
Recycling in allen relevanten Bereichen 

umgesetzt – vom Grünflächenmaterial 
bis zur Abfalltrennung auf der Anlage. 
Ziel ist ein Betrieb, der möglichst viele 
Materialien wieder nutzbar macht und 
Ressourcen spart.

Gesellschaft & Soziales – Verantwor-
tung über den Golfplatz hinaus
„Golf & Natur“ umfasst auch die soziale 
Dimension. Der GC Hubbelrath beteiligt 
sich an lokalen Initiativen, unterstützt 
Jugendarbeit, fördert inklusive Angebo-
te und sorgt für sichere, faire und verant-
wortungsbewusste Arbeitsbedingungen. 
Damit wird Nachhaltigkeit als Gesamt-
aufgabe verstanden – ökologisch, aber 
auch menschlich.

Was bedeutet das für unsere Mitglieder 
– und für potenzielle neue Mitglieder?
Für alle, die im GC Hubbelrath spielen 
oder künftig spielen möchten, schafft 
das Gold-Siegel klare Vorteile:
– Ein hochwertiges, naturverbundenes 
Golferlebnis auf gepflegten, ökologisch 
wertvollen Anlagen.
– Langfristig stabile Platzqualität, weil 
Ressourcen effizient eingesetzt und na-
türliche Lebensräume geschützt werden.
– Ein moderner, zukunftsorientierter 
Club, der Verantwortung übernimmt und 
nachhaltig wirtschaftet.
– Ein positives Zeichen nach außen, das 
zeigt, dass Golf und Natur keine Gegen-
sätze sind, sondern sich gegenseitig 
stärken.

Damit beweist der GC Hubbelrath: 
Nachhaltigkeit ist kein Zusatz, sondern 
Teil unserer Identität – zum Wohl des 
Sports, der Natur und aller Menschen, 
die unseren Club schätzen und ihn künf-
tig kennenlernen möchten. Ganz nach 
dem Motto: 

„Natürlich besser golfen – Spielkultur 
trifft Natur“.

Ein starkes Zeichen für Verantwortung und Zukunft

Fotos:
© DGV/STEBL

v.l.n.r. Dr. Gunther Hardt (DGV-Auditor und Golf & Natur Fachberater), Andreas Schönekerl 
(Head-Greenkeeper), Christian Sommer (Präsident), Siegfried Lassak (Vorstand Platz, Natur & Umwelt)
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GOLFGOLF MARTINSGANS-TURNIER GOLFAFTERWORK

MARTINSGANS-TURNIER 

A
uch in diesem 
Jahr lockte das 
t rad i t ionel le 
Martinsgans-
Turnier zahlrei-

che Mitglieder auf den 
Platz. Gespielt werden 
konnte wahlweise auf 
dem Ost- oder West-
platz.  Beide Anlagen 
präsentierten sich – 
gerade für die späte 
Jahreszeit – in bemer-
kenswert gutem Zustand.

Vor dem Start gab es für alle Teil-
nehmenden einen Weckmann. Unser 
herzlicher Dank gilt an dieser Stelle Da-
niel Purpur, der uns erneut mit Köstlich-
keiten der Bäckerei Borggräfe versorgte. 
Und auch der Wettergott meinte es gut 
mit uns: Trotz eher trüber Vorhersagen 
spielte das Wetter optimal mit und bot 
angenehme Bedingungen für das ge-
samte Turnier.

Eine besondere 
Freude war auch in die-
sem Jahr die Unterstüt-
zung aus dem Profilager. 
Sophie Witt nahm sich 
die Zeit, in ihrem Hei-
matclub mitzuspielen 
– sehr zur Begeisterung 
aller Anwesenden.

Am Abend kamen 
dann alle zum traditio-
nellen Martinsgans-Essen 
zusammen. In geselli-

ger Atmosphäre stärkte man sich nach 
dem Turnier und ließ die Ereignisse 
des Tages noch einmal Revue passie-
ren. Die Gans war ausgezeichnet. Club-
Präsident Christian Sommer nutzte den 
Anlass für seine traditionelle Jahresab-
schlussrede.

Bevor es zur Siegerehrung überging, 
wurde Emma Holst (AK14) mit großem 
Beifall für ihre herausragende Saison 
2025 gewürdigt.

Im Anschluss folgte die klassische 
Ehrung der Siegerinnen und Sieger. Die 
Bruttosiegerinnen Natalie Mekelburger 
und Sophie Witt rundeten den Abend 
mit ihrer Bruttorede ab – gestützt auf 
ein beeindruckendes Ergebnis von 35 
Punkten.

OSTPLATZ
1. Brutto 
Natalie Mekelburger und
Sophie Witt	 35 P.
1. Netto Klasse A
Constance Krieger und 
Dr. Christian Korte 	 40 P.
1. Netto Klasse B
Patrick Schäfer und 
Thorsten Schäfer	 26 P.

WESTPLATZ
1. Brutto 	
Dr. Toni Walkow und 
Sabine Stützen-Ebering	  31 P.
1. Netto
Claudia und Volker 
Vorneweg 	 38 P.

AFTERWORK

Am 10. Oktober fand das letzte After-
work-Turnier unseres langjährigen 
Sponsors Allianz Krenzler Graf Bier-

mann statt. Wie in den vergangenen Jah-
ren erfreute sich das Turnier großer Be-
liebtheit und war innerhalb kürzester Zeit 

ERGEBNISSE

1. Brutto Herren	 Stefan Zwicker 	 16 P.
1. Brutto Damen	 Nadia El maanaoui	 12 P.

1. Netto Klasse A 	 Markus Zander	 17 P.
1. Netto Klasse B 	 Achim Winkler	 18 P.

Longest Drive Damen	 Gudrun vom Bögel
Longest Drive Herren	 Henrik Schlenker
Nearest -to-the-Pin	 Bernd Nocken

by Allianz Krenzler Graf Biermann 

ausgebucht. Ein herzliches Dankeschön 
an unseren Sponsor für die fortlaufende 
Unterstützung, die hervorragende Ver-
pflegung und die großzügigen Preise, 
die diese speziellen Afterwork-Turniere 
jedes Mal zu einem Highlight machen.

TECHNISCHE DATEN

BAUJAHR 1962

MERCEDES 220 SEB CABRIO
Hubraum 2.195 cm³ // Sitzplätze4 

Anzahl der Türen2/3 // HU10/2026 
Farbe: Schwarz 

Innenausstattung: Vollleder, Schwarz
 Zylinder: 6

Originales deutsches Fahrzeug aus Privatbesitz mit H-Kennzeichen zugelassen 
und fahrbereit. 2013/14 behutsam auf guter Basis restauriert. Danach in 
Fahrzeugsammlung. Sachverständigengutachten mit Zustandsnote 2. Ein 
Liebhaberstück mit Wertsteigerungspotenzial. Nur eines von 2.729 damals 
gebauten Traumautos. Seltener als ein 190SL oder eine „Pagode".

Kontakt per Tel. oder E-Mail unter:
Tel.: +49 171 4955455 
mercedes-cabrio-1962@t-online.de

INTERESSE?
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DEUTSCHER VIZEMEISTER: DIE AK-30-HERREN 
GLÄNZEN IM FINALE VON ST. LEON-ROT

V
om 19. bis 21. September 2025 
traf sich im Golfclub St. Leon-
Rot bei Heidelberg die sportli-
che Elite der Altersklasse AK 30: 
Die besten 16 Mannschaften 

Deutschlands spielten die Deutsche 
Mannschaftsmeisterschaft aus. Der GC 
Hubbelrath war mit folgenden Spie-
lern der Altersklasse 30 vertreten: Dr. 
Julian Baumeister, Martin Ellsiepen, Dr. 
Max Huth, Niklas Jacobi, David Smolin, 
Achim Spannagel und Frederik Strünker. 
Sie traten auf dem perfekt präparierten, 
anspruchsvollen Meisterschaftsplatz St. 
Leon bei bestem Spätsommerwetter an.

Der Modus verlangte Konzentration, 
Tiefe im Kader und Nervenstärke: Am 
Freitag stand die Zählspielqualifikation 
an, bei der die besten fünf von sechs 
Ergebnissen des Teams gewertet wur-
den und sich in der Folge acht der 16 
Mannschaften für die K.o.-Runden qua-
lifizieren konnten. Mit einem 7. Platz 

sicherte sich Hubbelrath gerade noch 
einen Platz in der oberen Hälfte (Flight 
A) und zog damit in den direkten Kampf 
um die Meisterschaft ein. Am Samstag 
folgten Viertelfinale und Halbfinale im 
Lochwettspielformat mit jeweils einem 
Vierer und vier Einzeln über neun Lö-
cher – kompakt, intensiv und mit hoher 
Entscheidungsdichte.

Beide K.o.-Runden entwickelten 
sich zu echten Nervenprüfungen. Ge-
gen den Frankfurter GC stand es vor-
mittags nach fünf Matches zunächst 
2,5:2,5, ehe Hubbelrath im Stechen die 
Oberhand behielt. Ein nahezu identi-
sches Drehbuch schrieb am Nachmittag 
das Halbfinale gegen den Golfclub am 
Reichswald: erneut 2,5:2,5 nach fünf 
Partien und erneut ein siegreiches Ste-
chen für Hubbelrath.

Am Sonntag wartete im Finale der 
Gastgeber St. Leon-Rot – über 18 Löcher 
im bewährten Format aus einem Vierer 

und vier Einzeln. Das Team aus St. Leon-
Rot, prominent besetzt mit ehemaligen 
Tour- und Nationalspielern, nutzte sei-
nen Platzvorteil und untermauerte be-
reits in der Freitags-Qualifikationsrunde 
mit einem bemerkenswerten Mann-
schaftsergebnis von 23 Schlägen unter 
Par seine Klasse. Am Ende behielt das 
Team aus Süddeutschland verdient mit 
3,5:1,5 die Oberhand und sicherte sich 
damit nach 2023 erneut den Meisterti-
tel. Aus Hubbelrather Sicht sind wir froh 
und auch durchaus stolz, nach 2024 
auch in diesem Jahr die Vizemedaille 
mit nach Hause zu bringen.

Hervorzuheben ist die Leistung des 
amtierenden Deutschen Meisters AK 
30 (Einzel), Frederik Strünker. Mit einer 
69 spielte er die beste Einzelrunde des 
Turniers, blieb in seinen Einzelmatches 
ohne Punktverlust und behielt so-
wohl im Viertel- als auch im Halbfinal-
Stechen die Nerven. Sein Beitrag war 
außerordentlich und ein wesentlicher 
Baustein für den Erfolg der Mannschaft.

Die Stimmung auf und neben dem 
Platz war über alle Wettkampftage 
hinweg ausgezeichnet – geprägt von 
sportlicher Fairness, starker gegenseiti-
ger Unterstützung und der besonderen 
Atmosphäre, die entsteht, wenn Wegge-
fährten über Jahrzehnte gemeinsam um 
Titel spielen. Mit dem Vizemeistertitel 
setzt die AK-30-Herrenmannschaft des 
GC Hubbelrath ein starkes sportliches 
Ausrufezeichen. Der Blick richtet sich 
nun bereits auf die neue Saison und 
das nächste Meisterschaftsjahr – mit 
dem Wissen, dass Einsatzbereitschaft, 
Teamgeist und Qualität auf höchstem 
Niveau vorhanden sind.

Nach packenden K.o.-Matches und zwei Siegen im Stechen sichert sich die 
AK-30-Herrenmannschaft des GC Hubbelrath den Vizemeistertitel bei idea-
len Bedingungen auf dem Meisterschaftsplatz von St. Leon-Rot.

GOLFGOLF HERREN AK 30 Seemomente erleben!

Wo jeder Tag nach  
Urlaub klingt

Eigentumswohnungen direkt am Wasser 
in Düsseldorf-Heerdt

0221 – 716 00 400 
vertrieb@pandion.de

www.albertussee.dev.l.: David Smolin, Dr. Max Huth, Achim Spannagel, Niklas Jacobi, Dr. Julian Baumeister, Martin Ellsiepen, 
Frederik Strünker
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DMM-JUGEND 2025
Am Wochenende des 27. und 28. 

September wurden die Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften (DMM) 

Jugend 2025 ausgetragen – ein echtes 
Saisonhighlight im deutschen Jugend-
golf! In drei Altersklassen traten die 

stärksten Nachwuchsspielerinnen und 
-spieler des Landes an, um die begehr-
ten Meistertitel auszuspielen. Unser Club 
war in diesem Jahr stark vertreten: Gleich 
drei Mannschaften aus Hubbelrath gin-
gen an den Start. Die Mädchenmann-

schaft AK14 spielte im GC Ebersberg e.V., 
die Jungenmannschaft AK14 trat in GC 
Schloss Westerholt e.V. an und unsere 
AK18-Mannschaft war in GC Dresden Ul-
lersdorf e.V. im Einsatz.

SAISONABSCHLUSS DER JUGEND
Am 21. November haben 

wir die Jugendgolf-
Saison 2025 mit einem 

außergewöhnlichen High-
light beendet: Night Golf 
im Team-Scramble-Format. 
Zahlreiche Jugendliche – 
begleitet von Eltern, Ge-
schwistern und Freunden 
– trafen sich auf der Anlage, 
um gemeinsam einen be-
sonderen Abend zu erleben. 
Mit leuchtenden Bällen, be-
leuchteten Bahnen und viel 
guter Laune ging es auf die 
Runde. Die Mischung aus 
Dunkelheit, Teamgeist und 
funkelnden Lichteffekten 
sorgte für jede Menge Spaß. 
Stirn- und Taschenlampen 

erwiesen sich als hilfreich, 
und auch die mitgebrachten 
Ersatz-Leuchtbälle kamen 
hier und da zum Einsatz.

Im Anschluss ließen wir 
den Abend bei einem ge-
mütlichen Get-together mit 
Grillen, Getränken und der 
Siegerehrung ausklingen. 
Dank der tollen Atmosphäre 
und der großen Beteiligung 
wurde der Abend zu einem 
würdigen und leuchtenden 
Abschluss einer erfolgrei-
chen Jugendsaison. Wir 
freuen uns schon jetzt auf 
die kommende Saison – und 
auf viele weitere gemeinsa-
me Highlights!

GOLF TEAM WM IN SINGAPUR

U
nsere Reise begann 
mit einem 51/2 stün-
digen Flug von Wa-
shington, D.C. nach 
Kalifornien, gefolgt von 

einem 17-stündigen Weiter-
flug nach Singapur. 

Wir kamen früh morgens 
in Singapur an und hatten den 
restlichen Tag zur Erholung, das 
Ganze drei Tage vor Turnierbe-
ginn.

Das lokale Essen war fan-
tastisch. Fast jeden Abend gingen wir 
auf die Streetfood Märkte, bei denen 
die Straßen nach 19 Uhr gesperrt und in 
kleine „Essmeilen“ verwandelt werden. 

Da wir bereits im Juli zur Vorbe-
reitung für 4 Tage dort gewesen sind, 
kannten wir den Platz schon gut, was 
die Proberunden etwas angenehmer 
machte.

Unser erster Trainingstag begann 
früh, mit einer Startzeit um 7:00 Uhr, 
was bedeutete, dass der Wecker bereits 
um 4:30 Uhr klingelte. Ähnlich gestalte-
te sich auch der zweite Trainingstag, so 
dass wir uns langsam auf die gegebenen 
frühen Startzeiten einstellen konnten.  
Neben der Zeitumstellung und den un-

gewohnten Gräsern, sollte auch das Wet-
ter eine Herausforderung werden. Es ist 
starker Wind angesagt, was sicher den eh 
schon langen Platz, noch einmal verlän-
gern wird.

In der ersten Spielrunde spielten wir 
gemeinsam mit den Teams aus den USA 
und Japan. Beide Mannschaften waren 
sehr freundlich und hatten starke Spieler. 
Meine eigene Leistung verbesserte sich 
im Laufe der Woche stetig in der ersten 
Runde spielte ich eine 75 (+3), nachdem 
mir einige Fehler und verpasste Putts un-
terliefen. 

Wir platzierten uns zwar nach dem 
ersten Tag vor den USA, aber leider auch 
auf einer +20 Platzierung.

Die zweite Runde lief bei 
mir mit +1 deutlich besser, 
mein Ballstriking war solide 
und ich konnte mehr Putts lo-
chen. 

Im Klassement spielten wir 
uns zwar 3 Plätze nach vorne, 
aber wir befanden uns immer 
noch im hinteren Bereich.

In der dritten Runde spielte 
ich Even Par, spielte mehrere Bir-
dies und fühlte, dass mein Spiel 
immer besser wurde. 

Am vierten- und Schlusstag 
war zum ersten Mal das Wetter gut und 
der Wind eher normal. Es gelangen mir 
fünf Birdies, allerdings auch ein Triple 
Bogey, was mich auf zwei unter Par zu-
rückwarf.

Insgesamt war es ein großartiges Tur-
nier und eine große Ehre, Deutschland 
zu vertreten. Auch wenn wir als eines der 
Top-Teams galten und wir unsere Erwar-
tungen nicht ganz erfüllen konnten, habe 
ich sehr viel gelernt. 

Die Trainer unterstützten die ganze 
Zeit über, halfen bei der Strategie und 
bei der Platzanalyse. Der Platz selbst war 
fantastisch, lang, anspruchsvolles Rough 
und mit schwierigen Bermuda Grüns. 
Alles war perfekt organisiert, das Versor-
gung, die Abläufe, der Shuttle-Service 
und die vielen freiwilligen Helfer.

Besonders emotional war die Woche, 
weil es das letzte Amateur-Turnier von 
meinem Hubbelrather Mannschaftskol-
legen Wolfgang Glawe war, bevor er ins 
Profilager wechselt.

Auch wenn die Enttäuschung über 
die Platzierung groß war, bleibt dieses 
Event unvergesslich und ich bin sehr 
dankbar, dass ich Teil dieses Teams sein 
durfte.

Liebe Grüße aus Washington nach 
Hubbelrath Die deutschen Männer in Singapur: Emil Riegger, Tim Wiedemeyer und Wolfgang Glawe

Die TEAM WM in Singapur war eine unglaubliche Erfahrung – 
sowohl auf, als auch neben dem Platz. 

Fotos:
© DGV/STEBL

GOLFGOLF GOLF TEAM WM GOLFJUGEND
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D ieses Mal hieß es bei uns „Herzlich 
Willkommen“ für unsere Freundin-
nen aus dem GC Haus Oefte. Man 

kennt sich und freut sich immer wieder 
aufeinander - seit mehr als vier Jahr-
zehnten. Andrea Ritschel vertrat Inge Ell-
siepen und managte den Tag, beginnend 
mit der Bekanntgabe der Flights und 
warmen Worten für eine schöne Runde. 
Gespielt wurde ein Vierer-Auswahldrive-
Lochwettspiel auf dem Ostplatz von Tee 
1 und Tee 10. Gestärkt wurden wir durch 

eine Halfway, die unsere Kuchenbäcke-
rinnen Bettina Bellhoff, Vera Gerhold, 
Maria Peters und Andrea Ritschel bes-
tens bestückten. Ihnen sei herzlichst 
gedankt. Der Zustand des Platzes wurde 
sehr gelobt und die kleinen Schauer zwi-
schendurch konnten wir locker wegste-
cken. Am Tisch erholten wir uns fürs Erste 
mit einem von Ingrid Resch gesponser-
ten Glas Sekt. Dann stärkte uns die Kü-
che von Frau Donner mit einer Kreation 
von Kürbispuffern, gebeiztem Lachs und 

Salatbouquet. Ein Dessert schafften wir 
auch noch. Nicht zu vergessen ist das 
Spielergebnis, das wir Hubbelratherin-
nen eindeutig für uns entscheiden konn-
ten. Die Sonderpreise NTTL und NTTP 
waren wie immer eine spannende Sache. 
Falva Spies bedankte sich im Namen der 
Oefter Damen für die Gastfreundschaft 
mit einem Blumengruß bei den Verant-
wortlichen dieses Tages. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
2026 im GC Haus Oefte.

FREUNDSCHAFTSSPIEL 
MIT GC HAUS OEFTE

A m 25. September trafen sich die Da-
men mit unserem Seniorenkreis in 
bewährter Spiellaune zum zweiten 

KLASSE A NETTO BIS HCP 47,8
1.Friedhelm Nohl/Kerstin Bender	 36 Pkt
2. Paul de Bruecker/Marita Engelkes	 35 Pkt
3. Paul Pletsch/Vera Gerhold	 33 Pkt

KLASSE B NETTO HCP AB 47,8
1.	 Gerd Filthaut/Annelie Gelshorn	 33 Pkt
2.	 Dr. Wolfgang Ritschel/Eva Pletsch	 32 Pkt
3.	 Dr. Friedrich Schmidt/Liz Kanthak	 29 Pkt

Mal in dieser Saison. Trotz herbstlich 
kühler, wolkenverhangener und windi-
ger Wetterlage freuten wir uns auf die 
gemeinsame Runde auf dem Westplatz 
mit stärkender Kuchen-Halfway und 
dem anschließenden Essen am Tisch. 

Empfangen wurden wir mit einem 
Glas Sekt aufs Haus, dafür gilt Frau 
Donner unser allerbester Dank. Andrea 
Ritschel und Susan Didam moderierten 
Begrüßung und Siegerehrung mit war-
men Worten in die Runde. Friedhelm 
Nohl bedankte sich herzlichst in Vertre-

tung der Seniorenleitung bei uns Damen 
für die Einladung. Schön, dass es dieses 
harmonische Duett gibt, und wir immer 
wieder Freude an unserem Zusammen-
treffen haben.

SPIEL MIT SENIORENKREIS

Passend zum Ende der Saison und 
erstmalig gab es den Ladies Cap-
tains Cup als Flaggenwettspiel auf 

dem Westplatz. Was der Auslöser da-
für war, wurde nach der Siegerehrung 
verkündet. Das Leitungsteam wechselt 
nach zehn Jahren. Andrea Ritschel und 
Claudia Boeminghaus gehen in den 
wohlverdienten „Ruhestand“. Zur Feier 
gab das bisherige Trio  Leckeres aus und 
gönnte uns Quiche, Sekt und selbstge-
machte Orangenmarmelade. Eine wei-
tere Überraschung war die Enthüllung 

unseres langjährigen Phantoms, das 
sich als Rolf Vanderheyden entpuppte. 
Wir hoffen auf einen Nachfolger.

1. BRUTTO
Marina Biege	 1,5 m zum 18.Loch

1. NETTO
Sabine Stüttgen-Ebering	5,3 m zum 18. Loch

2. NETTO
Maria Peters	 94 m zum 18. Loch

3. NETTO
Hannelore Kobold	 139 m zum 18. Loch

LADIES CAPTAINS CUP

SE IT  1707

WILLKOMMEN IN EINEM  
DER GRÖSSTEN AUKTIONSHÄUSER DER WELT
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Beratung und Übernahme zur Auktion 
Dorotheum Düsseldorf 
0211-210 77-47, duesseldorf@dorotheum.de

Alle Auktionen unter: www.dorotheum.com

700 Auktionen,  
100 Experten, 40 Sparten,  

mehr als 300 Jahre Erfahrung

Palais Dorotheum Wien | Tel. +43-1-515 60-570

Düsseldorf | München | Mailand | Rom | Neapel | London | Brüssel | Prag | Paris | Tel Aviv
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FARBENSPIEL
Letztmalig in dieser Saison 

ging es bei uns Damen 
auf die Runde und das 

mit dem beliebten Farben-
spiel auf dem Westplatz. 
Dafür wurden vorher die 
unterschiedlichen Farbmar-
ker an den Grüns gesteckt.  

ABSCHLUSSABEND

Womit beginnt man, einen fulminanten 
Abend zu beschreiben? Halten wir uns 
zunächst an Tatsachen: 65 unserer 83 

aktiven Damen wollten sich das Event nicht 
entgehen lassen – eine tolle Quote. Alles war 
liebevoll vorbereitet, von der Tischdekorati-
on über die Tischordnung bis zum Menü, für 
einen würdigen Abschluss der Saison. Frau 
Donner gönnte uns auch dieses Jahr einen 
Prosecco als Empfangsdrink. Zudem fanden 
sich fünf großzügige Getränkesponsorinnen: 
Friederike Augardt, Karin Rduch-Isken, Ute 
von dem Knesebeck, Renate Schüller und 
Lu Vanderheyden. Die Küchencrew und der 
Service waren wie immer zuverlässig und im 
vollen Einsatz.

Die große Überraschung war dann der 
Dank an das bisherige Captains-Trio, welches 
in der nächsten Saison in neuer Zusammen-
setzung antritt. Andrea Ritschel und Claudia 
Boeminghaus nehmen Abschied; Karin Gurk 
setzt ihre Tätigkeit fort und wird der neuen 

Leitung mit Susan Didam 
und Sabine Meyer ange-
hören. Für die vergan-
genen10 Jahre gab es 
großes Lob, ein Präsent 
und dazu eine Erinne-
rungskarte, die in Ehren 
gehalten werden wird. 
Den Schlusspunkt setz-
te ein von Maria Peters 
vorgetragenes heiteres 
Gedicht – von ihr selbst 
verfasst. 

Männliche Überra-
schungsgäste gab es 

auch: Ingo Boddenberg fing den Empfang in 
wunderbaren Fotos ein. Vorstandsmitglied 
Frank Herzbruch verabschiedete Andrea und 
Claudia mit großem Dank und dicken Blu-
mensträußen für ihre geleistete Arbeit und 
wünschte für die kommende freie Zeit viel 
Freude beim Einfach-nur-Golf-Spielen. 

Die Ehrung der Jahres-Siegerinnen, der 
eigentliche Höhepunkt des Abends, wurde 
mit Spannung erwartet und den Gewinne-
rinnen herzlichst gratuliert. Unsere fleißigen 
Kuchenbäckerinnen und Inge Ellsiepen als 
Organisatorin der Freundschaftsspiele er-

hielten ebenfalls ihren sehr ver-
dienten Applaus. 

Es war ein sehr schöner 
Abend in diesem illustren Kreis, 
und wir schauen gespannt auf 
den Auftakt 2026 - Gemeinsam 
wird uns erneut ein aktives, er-
folgreiches Damengolf im GC 
Hubbelrath gelingen!

BRUTTO
1. Sabine Stüttgen-Ebering

NETTO A (BIS HCP -20,9)
1. Sabine Stüttgen-Ebering
2. Maria Peters
3. Vera Gerhold

NETTO B (HCP 21 - 26,4)
1. Kaoru Koeppe-Koga
2. Karin Gurk
3. Liz Kanthak

NETTO C (HCP AB 26,5)
1. Susan Didam
2. Wieke Augardt 
3. Gabriele Meerkamp-Wille

9-LOCH	
1. Regina Rulf
2. Annette Berkenbusch
3. Marita Engelkes

9-LOCH WANDERPREIS
Regina Rulf

WANDERPREIS DER 
SENIORINNEN
Sabine Stüttgen-Ebering 

MATCHPLAY
1. Christiane Lange 
2. Susanne Tönnesmann

PREIS DER SENIOREN
Sabine Stüttgen-Ebering 

Diese Farben wurden dann 
vor Spielbeginn den einzel-
nen Damen zugeordnet. So 
wussten die Damen am Grün, 
welche nun zum Ergebnis 
beitragen durfte. Mal besser, 
mal. Glücklich waren wir über 
das trockene Wetter und die 

herbstliche Laubfärbung. 
Dazu die kreative Preisidee: 
Alles „Übrige“ kommt auf den 
Tisch. Dem Damengolf zuge-
wandte Unterstützung erfuh-
ren wir durch Riham Al-Tawil 
mit wunderbaren Kosmetik-
artikeln. Die Leitung bedank-

te sich für den Zuspruch der 
Damen in den vergangenen 
10 Jahren. Den Nachfolge-
rinnen wünschen wir einen 
gelungenen Auftakt 2026. 
Das alles und mehr feiern wir 
noch beim Abschlussabend.

Erfahren Sie mehr über uns unter www.rayermann.com 
Die Rayermann Gruppe | Niederkasseler Lohweg 181 | 40547 Düsseldorf

phone: +49 (0) 211 559944 | mail: info@rayermann.com | web: www.rayermann.com

IMMOBILIENVERWALTUNG   IMMOBILIENVERMITTLUNG   ASSET MANAGEMENT

Wir behalten den Überblick

Ihr kompetenter Partner  
für alle Lebenszyklen Ihrer  
Immobilie

Vertrauen mit Substanz seit 1925 

Die Rayermann Gruppe steht seit 1925 für Verlässlichkeit, Kompetenz und Leidenschaft rund um 
Ihre Immobilie. In unserem Jubiläumsjahr blicken wir mit Stolz auf ein Jahrhundert erfolgreicher 
Beratung, Verwaltung und Vermittlung von Wohn- und Gewerbeimmobilien zurück.

Mit über 6.000 betreuten Wohnungen, hochwertigen Einzelhandels- und Gewerbeobjekten sowie 
einem starken Team von mehr als 40 Experten sind wir Ihr zuverlässiger Partner in allen Lebens-
zyklen Ihrer Immobilie.

Seit Jahrzehnten verbinden uns als Sponsor des Düsseldorfer Hockey Clubs nicht nur gemeinsame 
Werte wie Teamgeist, Ausdauer und Fairplay – wir engagieren uns auch seit vielen Jahren für 
unseren Verein. 

Einen besonderen Dank gilt allen Mitgliedern, die uns seither als Immobilienpartner ihr Vertrauen 
schenken und auf unserem erfolgreichen Weg begleiten.

Rayermann Gruppe – Erfahrung, die zählt. 
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